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Art-zeiget und Herold, mbst Sonn- 
, Ida-blast und Acker- und Gartenbau 

stürmt-, nur 8200 pro Jahr; bei 
Vorausbesablung n u r 8175 ohne 
Prämie Mit Prämie 82 W 
W 

k Lokal-L 

» ·-« Mochi 
» 

Eure Weihnaci)is- 
Einkoqu unfehlbar in dem Fest- 
taqsladen von Vetters 

Wolbotifs großer Laden Heim 
tmurndc von niinisclnsn Weihnachte- 
gaben. 

»— Man kann ietzt auch Achtcl 
Bier bekommen bei Nielien F- Heid- 
kamp. 

»s-— Das vorzügliche Sturz Bier 
brun Faß oder Kiste, für Familien 

) gebrauch, bei H. A. Sirt-ern 
--— Alle guten Sachen zum Es- 

ikn Ziudct Ihr in Rudoiph Bock-J 
1 Opernhaus Gram-U 

—- qubeln nnd Noiiuen, Nüsse, 
Aepfrl und Apfelrinem Ciironen 
und Zucker-wert jeder Art in Lunis 
Vcit’ö Graun-. 

— L Gute Schuhe machen dir nütz- 
en Weihnachtsgeichenke für En- 

Jusgrs oder Euren Maus-. Hex- 
,» führt nur bit besten Sprun- 

H Kaqu ibm Halsbckleidung 
7ihm gefällt Wolbach’-3 haben 
sende von Hnlcsbindcn zur Ausri- 
ht. 
—- cin bequemer Polsterftuhl 

Nacht ein passendes Geschenk. Bei 
andernan k- Eo. bekommt Jbr 
n. 400 Schenkelltühle zum Kosten- 

preis th 

) 

gerichts sind entlassen morden von 

Richter Paul nnd giebt e-:s nun keine 
Verhandlungen vor (Il-.s5clnnorenen 
mehr bis znr Sitzung nn Miler 

Hüb ehe Halstiichek ans Seide 
Eber Wo e, schöne strawatteih Ho- 
senträaek, Taschentiicher, Strümpfe 
n. s. w., Alle-I passend- zn Weib-meinst- 

s geschenleth bei »Geister-:- 

; Die Geschworenen des Distrilt- 

— Es ist nicht zu spät, ein Innr- 
assenbuch als ein Weilnmdngqei 

chenk sür Euren Sohn «in bekommen 
n der Grund Island kllationnl 

sanft dem Jungen einen schü- 
2 en Uebers-act zu Weihnachten Lics 
itd ihn freuen, Wolbachkz haben ei 

s secu- arofke Auswahl fiir Euch 
; n Aus-suchen Eelsr schöne list-«- 

Bringt uncs Eure qejchlmtneten 
ffnten herein Wir bezahlen llezc 
er Pfund. Krehmke ö: Fillnwm 
er 2te Straße Fleisciritnarlt Ter 

ine··Fleischladc-n nnt dein mein-n 
lchuit 
-—- Alle Möbel zn Music-unreifen 

« Sonderntann F- Co. Dies ist die 
legenbeit, gute und nützliche Weih- 

««·«« ngschenke zu kaufen· Große 
nstvahl von allen nur denkbareu 
öbeln, vom einsachsten bis zinn 
insten. 

; — Feine Leincn —-- Männer-Ta- 
ntücher, ausgemacht drei in hiibs 
r WeihnachtsfchM M nn- 

·t si.00 per Schachtkl verkaqu zu 
kden. Unser Spezialpreis ist 75r 

cr Schachtel. Alex-ander L Will- 
an. sl 

— Ehe Ihr jenen Pelzwct sanft, 
soriibck Ihr gesprochen habt, sont 
inson- tswahl Achr seid ec- Entom 
«- ldbcutel schuldig Wir haben wile- 

der letzten Paar s— sehr 
» 

Pelzröcko verkauft, an Männer 
Vergleiche angestellt haben Wir 

kaufen sit«v mit einrnUehr kleinen 
ofit. Preise fei 

russifches Kalb zu 825 und BLI- 
und das beste Naturfchwarz LM 

way zu 830 Alexander F- Willl n. 

Großer 

Weihnachtsieier 
.—........)jw(-—.- 

Anqknon m 

putag den Ab Dezember 
l MS Geschenk für alle Kinder 

It un Baktlinw Otchestta 
—- 

slle M freundlichsi eingeladen 

HANSSCHEEL 

Weise 
EIN irt von Dis-Daß 

——--Ocdfnkt, daß die Grund Js- 
lmtd Wal Bank 47r bezahlt auf 
Spardepositen 

Weshalb ihm nicht eine wirk-- 
lich neite Nanchqucke gebe-it- Seins 
Wolbach’5 dafür. 

njo Schaut-stimme zum nö- 
siisnpreise bei Sondermann Tags 
paßt für-Weihnachten! - 

—- »Onk Minute« Wafchmafchis 
nen, lexL »Du( Minute-· Wein- 
aem tsöjtu Leder-man 

Montag Morgen eriiffuette die 
positinereial Stute Bank itns mentnist 
nn neuen Gebäude 

Est- fft wiede eine Rekruti-l 
mnaii Lfiice tiier etablirt work-ein« 
welcher tiorpoml Honck vorsieht 

klein-r dass Wetter in diesem 
Herbst Abenennen nur-uns wahrhaf- 
tig nicht zu beklagen 

i 

. --—- Noch viele. toiiniapcnstuetttscj Waaren, passcnd fiie Weiliiiakiitssie-4 schenke-, soeben erhalten bei Hexterw 
f 

l »k- Znin Ansfetnniicken des Weib 
jnaaitobanmes giebt’o Alle-:- wac- 

Jht gebraucht in Ibcftct Auswahl in 
der Lonis Veit Neuen-in 

Tikkitlsactiss Liliijnnepzlippei 
der Frauen auf fich, die aiicsichninn 
iiir etwa-z Schöne-J iiir »Um« W 
Läseiinmchtest 

Oetjtei lmt die schimfte An- 
mnhl von Wethlmclth qefcltetthn sitt 
TUiiinner und Knaben. Dabei zuver- 
lässige Waare. 

— Wenn Ihr nicht wißt nmo Jlsk 
»itnn« zu Weihnachten kaufen sollt, 
dann kommt nnd erlialtet Anschläge 
bei Vexteko 

— Dr. J. E. Higvins, Spezialisi 
für Ange, Ohr, Nase und Hals. 
Brillen angepaßt Im Dolcin Ge- 
äudc. 

—- Dct »Radiant Hame« Hatt- 
kahl Ofen märe ein passench Gr- 
fchenk für Weihnnaehten. Zu haben 

;bei Leder-main 
W Wir kunnten nie eine Frciu 

Hdie nicht schöne Pelze leiden konnte-. 
Wolbach’s zeigen eine der größten 
;Affortiments in Nebraska für Eure 
JAuswahL 

— Kunst Ente Festtagsgeträns 
re bei August Moll im ,,Pionier-Sas 

»loon«, Ecke Front und Pine Straße, 
on Ihr bestens bedient werdet. l 

sinnst ibr einen schönen Pelz, 
»inen hübschen Mantel, oder irgend 
etwa-Z Schönes das Jnr findet beil 
jWolln1ch«g. 
l 
) Woc- isr besser als ein Unter 
Uebersieber zum Weibnachtsgeschenl? 
Antwort: Wenn Jlir denselben bei 
Herrer sanft 

i 
I —s—- Eine neue Garnitnr Ztiiljle 
)iit steti- zu gebrauchen Eondernmnn 
G Co. verlaufen jetzt alle Möbel zum 
nostcnpkeise Nehmt die Gelegenheit 
wahr. 

— Alle Zotten Grünen, Buch- 
nieizen-, Hafer- nnd Gersten Ferner 
Linien, gespaltene Erbsen. Alvinns 
Bock, Quality (-8«,-·oecry, neben der Post 
office 

Nun-n Rinn nnd Wein, Wlnes 
in sowie andere Linuöre zu Festtage- 
getriinlen findet Ihr zu mäßigen 

IPreifen bei Angqu Moll im Pionier 
Q- 

icaloon steler ein beini August li 
Wenn Jlir Euer lebend Vieh! 

Iverkaufen wollt, wie Rindvieb,- 
Schweian und Miit-ber, dann ruft: 
«an Beil Telebbon Cis, Jndependentl Hu. t» 

— Schöne Bilder machen ein an-; 
stec- tyid passendes Geschenk Sondern 
mann- hat große Auswahl Auch wen l 

JJhr Bilder habt, rahnn er sie fiiri 
Euchskin zu ntiiszigeni Preise. l 

ji«-Nüsse nnd Zuckerwaaren, Aep- 
iel und Orangen, alle mahnte-n zntn 
Linchenbacken für Ltleihnaditen sin- 
det Ihr nirgends besser alsI bei Nu— 
dolph Bock in der Opernhaan Nro 
cern 

---- Wir zeigen eine sehr schöne 
Auswahl von stombinationischrlrv 
nich-, und Kragen-Behälter nnd Ta- 
fcheiituchsSets. Die besten in der 
Stadt glauben wir für 83.5(). Far- 
ben schwarz« braun nnd tohsarsben. 
Alexander Er Willman l 

«— Am Montag Moraen starb 
im Hospital That-les A· Dahlstrom 
im Alter von 54 Jahren nnd 8 Mo- 
naten. Er war in Schweden geboren 
und kam mit 22 Jahren herüber, 
war ein paar Jahre in New York 
und kam dann nach Nebraska Hier 
wohnte er die längste Zeit bei 
Stromsburg, doch seit etwa 10 Jah- 
ren zu Grund Island. Er war Vielt- 
ziichter nnd betrieb die Vielnnast in 
großem Maßstabe-. Er hat mehrere 
Rancheih die größte westlich von hier 
bei Aldaimd hat eine gute Stadt- 
wohnung hier. Er war seit 1884 ver- 

heirathet mit Fri. Famm Spottgnnd 
sübeklebi ihn seine Frau nnd süns 
Kinder-; währei Drei — bereits star-· 

Fsbåuti Das Vom-· niß sanb vorgesrern 

F J 

k —-Wsmrw sei- 
Fktlnninderstudtbeidsisfen 

Schöne Wocle für Weih- 
nachevgrichenke —- Beiw. 

Mbef W SW 
hält —Theodor schau-nennt . Gott In 
ken Bedarf daselbst 

..—— Für nützliche Weiduchtsqes 
»Mit-te zu richtigen Pfeife-I acht nich 
Muster-C 
F Sachen für Schmücken des 
FWcsiOnachtsbaqu sowie Nüsse, Can- 
’di-.-«:- u..s. w. bei Rudolply Bock. 

-Macht Eurem Heim du&#39;s Ge- 
schenk eines schönen Tappjcl)s. Seht 
dirs mächtige Ansnmhl lnsj Wolbachs’- 

--— Dr. S. A. Seu!, fchmerzlose 
.;at)na1«·zt, Office im Michele-: Block 
Hier wird Deutsch gesprochen 

M Schönste Auswalil von Por- 
zellan Timusr Scrvicks, Tnssou und 
Teller siir Weibnachts Geschenke 
bei R ö s c r. 

I— Tannenbäumc, Netzen da- 
für nebst Schmuck, Nüssc, Aepfel- 
Cnndics n. s. w. in der Lunis Veit 
Grasen-. 

Bedenkt, daß dass ganze Kapi- 
tut und Ueberschnsz hinter dem Spat- 
tnfsmtDrparmnmt der Nmnd Jis 

» 

land Nationle Bank s1k·l)t. 
Hostie RagoL Tochter VonJ 

Win. Auge-I nnd Frau, befindet skch 
auf Ach-its M eint-I- Tnnth zu Auro- 
·, K 

l(1, VII. 

-Ein Jlnztnftotier oder Ilietfes 
tasctie tnattn ein fein· hübsche-:- Weih- 
nachtisxseittnsnt LtkottmLU haben die 
rechten sin· Euch fnr dtlnisnmhl 

Tit-reitet Euch not-, dag- neue 

Jahr richtig tnt.;1titntgest, indem Ihr 
ein Sparkonto eröffnet in der Grand 
Island Nationnl Vatik, wo Jhe die 
höhere Rate von l&#39;,; ist-haltet 

—- Für feines Atoma sind die 
»Eraminer« Cigarren hergestellt von 
Henxy Buß, Müder-treffen Versuch 
sie. und Jhr werdet keine andere 
Sorte rauchen. 

-—— Alle Sorten Käse, Hand-, 
Brief« Edamer, Grünen Limburger, 
Lümmel-, Schweizers und Roquefort 
Käfe. Alvinns Bock, Qualith Gro- 
cery, neben der Postoffike. 

—-- Der ,,Pionier-Soloon« von 

August Moll an Ecke Pine nnd 
Front Straße ist der Platz um Eure 
Getränke für die Feiertage zu kan- 
fen· Gute Waare, mäßige Preise 
nnd freundliche Bedienung. l 

— Welches Geschenk zur Weih- 
nachtgzeit wird wohl so willkommen 
fein als ein Qnick Meal Range fiir 
Jemand der Einem nahe steht nnd 
thener ist nnd ihn gebt-nicht« 

sehnte te Co. 

Bevor Sie ,,itnn« jene Hals- 
lIinde laufen, sehen Este nnsere feine 
Pius-wohl non Hati:-t«-ekletdnmxen. E: 
ist nicht nöthig, weite· Zu sehen. Wir 
hat-en alle die neuesten Echöttfungen 
En inmortirten nnd einheinnfelnsn Sei 
denstoifen Alexander N Wilhan l 

« Ein unter Trunk zu den Fest- 
tagen ist gewiß time Ihr haben 
wollt, ntn richtig feiern zu können. 
Bei J. J. stlitme findet Jhk Alles 
was the gebraucht Vorzüqlirhen 
Nun-, den besten Wein, Windm, 
Wachholderbrannttueim Bitters, Stütn 
mel, überhaupt alle Liqnöttn Stanft 
linken Stoff bei Klinge für eine 
gute Feiertmssifinolc 

:Ilrt C- Paulsen unnlien darauf 
(«:niniertsain, das; sie ei« volle-:- La- 
ger der besten liletrante an Hand 
liaven fiir Hausgebrauch Wlngstieg 
Ums sslill lths ·«5.Ul) pPk Hallolllh 
der beste Rum PMM die Gallone; 
wrnigliclie Weine, wie Nin-Jüng, 
Virginia Tore, Claret, Port, Angeli- 
ea u. s. tn., Miinnnel nnd andere Li- 
anöre, alle Eorten ’Lit·attdies, sowie 
irgend etwas in der Getriinkebranche 
Nur die beste Waare nnd mäßige 
Preise. Bei Bedarf besucht Art Cz 
Pauler 

Der große Erlsadenersaizprw 
ni; desI iuls ,,?lletn·rend« nennenden 
5trafzenninsilauten titlekiswrt AC- 
aen Manor Erlniff nnd nnei iriilnsre 
Polizisten nalnn letzten Freitag ein 
etwa-J schneller-» intermartetesz Ende· 
Miergdors war bekanntlich im letzten 
Frühjahr mehrmals wegen Ruhestö- 
rung nnd Veranlassung eines Stra- 
ßenanflaufs arretirt worden nnd 
war ilnn imtersat worden auf den 
Straßen zu spielen. Nun net-klagte 
das scheinheilige. Individuum den 
Mayor nnd die Beamten für sit-»- 
000 Schadene1·satz. Letzte Woche kam 
nun der Prozeß vor nnd waren die 
folgenden llleschworenen ausgewählt 
worden- Emery beina, George Ba- 
ker, L. H. Wing, Geo. Moder-, Jotsn 
Notw, Fred Dogge-, Henrn Flnipps 
shalrs, Sherman Lassen, »f. M. Lud- 
dington, Hean Gloe, August Schim- 
mer, Jolm Sies. Als erst ein paar 
sieugen vernommen waren, zog der 
Anwalt Giersdorfs, Adams von Lin- 
coln, plötzlich die Klage zurück. Der 
Richter nahm die Zurückziehunn an- 

natlirlich mit der Bedingung daß 
Giersdorf die Kosten bezahle. So- 
mit nahm dieser Prozeß, auf dessen 
Verhandlung so Viele neugierig wa- 
ren. ein klägliches Ende- 

« »M m outs- kw ai- 
m der Wirthschoft von August 

s— Alles »Im-c Fand-« Candv 
M Campbell s. 

—Schlächter Messers Beile. 
Fleischhacker, Schinkenk r etc. in» 
Pistol-ins Eisenwaarenho lung ; 

—- Cute Mäuse nnd Eigarren’ 
sowie stets coulante Bedienung be 
Theo. Schaum-Inn 

Weihnachtsbäume nnd- Aus- 
stattung dafür am besten bei Rudolplj 

sBock in der Opernhaus Geistern 
l 

; Flaust Euer Weil)nacl)ts-Candy 
bei Cantpbell’s5 und spart eine Dok- 
lon«ecl)nung. 

Nasirmesser aller Sol-ten, Ra- 
sirpiusel, Streiclzriemen, RasiriEt11i:i, 
machen schöne Weilnmchtsgeschenke 
-Pistorius’ Eise:twam-enhandlutm. 

Kaust eine schöne Lampe in 
Nudolph Bock’g Grocerygeschäst. Amt 
des schönste Porzellangeschirr und 
alle Zonen Glaswaaren 

Emil Wmner tum- Tlllontaq in 
der Stadt und berichte-tu daß er ne- 
mde mit seiner sioruernte fertig ge 
worden sei, die er ganz allein einm- 
heimfen hatte- 

« 
Irrl. Leua Speewn weilt auf 

langere Zeit liier zu iesnch bei El- 
tern und (.tlescl)wistern. Sie ist Tele- 
grapliistin der llnion Pariiie 
Bahn zu Ord. 

Jni Hause von Geo. Epiirte 
an Zter Etrasze erplodirte am Sonn- 
tag IlllIend eine Lamm-. Dass Feuer 
mai jedoch gelöstle elic die Jener 
welir antanT 

Werten der Krankheit seiner 
Mutter hier in letzter szeit tatn Neu. 
tilugnitine von Los Lliiaeles Ende 
letzter Woche hier an nnd liesali sicli 
bit-and Island wieder einmal. 

— Bei Rudolph Bock in der 
Opernhaus Grocery findet Ihr ei- 
ne große Answahl von zu Weih- 
nachtsgeschenken passenden Sachen, 
wie Lampen und alle Arten Porzel- 
lan- und Glaswaaren 

—- Diese Zeitung nebst Beilage 
nach Deutschland ver-schickt kostet mit 
Porto 83.00 pro Jah« Jhr macht 
Euren Freunden in der alten Hei- 
math eine große Freude mit der Zu- 
tendunas 

-— Männer Halbstriimpfe, rein- 
seiden Faden, mit verstärkter Ferse 
und Spitze Farben schwarz, marines 
blau, Perl, lohfarben, griin und ca- 

der Aue Größen Speziathcis Jok- I 
Alexander 84 Willman 

Im Merrick Connty sind die 
warmer entlang der llnion Paeifie 
Valni in Aufregung darüber, das; 
die Bann auf beiden Zeiten lit« »lis-, 
von den liteleisen eine Fenz zieltt 

ltlllanche Farmpliitze werden dadurch 
iniit eingenommen 

Heut-t- Glade gestorben. 

Trotzdem er in letzter Jeit traut «. 

lich war nnd seit Freitag sirtk sein ztus 
Hand durch Ointutreten von Lun- 
uenejitziindnug verstirlimnierte, kaut 
die Iliachricltt vom Tode dei- Hin 
Henrr Mode auc Sonntag Illlurgen 
dorti Allen sehr nnerwartet Wade 
war liereitcs seit letzten Eununer et 

niasri leidend, doch ltiii edi· etwa ei 
nein Lllonat noctt in der !ll(’iilile, 
seit trelclwr Hieit er das-J Danks liiiten 
mußte. « 

Ter Verstortnsne erreichte ain ver- 

annaenen ZU. Ilkovetntnsr dass Alter 
non titi Jahren Er war in Oanover 
ksevoren nnd tain ali« stind von T- 

Jaliren ncit seinen Eltern nnd Oze- 
schwistern nach Amerika Er war der 
Jiinaste von 12 Kindern nnd iiver 
leven ihn nnr iwch zwei bit-schleifter 
Sonn H« Wade, 71 nnd Nein-ern Fiel 
dernian:1, St« Jahre alt. Tie Eltern 
starben tnrse zseit nachdem iie ver 
iilnsrnetonnnen waren. sstlade lernte 
sein« sriils dass Miilterliandnnsrk in 
Iowa nnd war sein ganze-I Lein-n 

lang ini Liciilleraestisiist, niit :Iln-:s 
nalnne eines-I Jahres-, wo er in Einn- 
niiililen tliiitia war nnd Esel-, den 
Mississippi hinunterstiihns nach Et. 
Luni-Zu In 1878 fain er nach tske 
brasta erst nach Colninivncs, in lHHZ 
nach David Cim, wo er mit Neems 
Ettina iin tlsciitilenaesrlsäst war, des- 
sen Schwester er in 1866 in Bette 
vne, Iowa, aelieirathet hatte nnd des 
sen Bruder Lllbert später vier in 
Grand Island sein Ttieillsaver it)ae.· 

In 1888 kam er nach Nrand Jes- 
land nnd etablirte die hiesige Miitsg 
le, die gerade setzt so stark im Gange ; 
ist wie nie zuvor. Am LA. Februar 
1886 hatte er den Tod seiner Gattin 
zu beklagen, die. ihm sechs Minder ge-« 
schenkt hatte, von denen fünf noch ain 

Leben sind,. vier Söhne nnd eine« 
Tochtck, Frau Christine W. ziiefeH 
»in Lincoln Sieben Jahre nach dein 
HTode seiner Frau verlnsiratltete sich 
Ebslade wieder nnd zwar mit Frau 
Lonise A. Brown, die anch eine Toch- 
ter hat, Frau John Bonsen .- 

Durch den Tod GladeUJ verliert 
Grand Island einen seiner tüchtig- 
sten Geschäftsle und-die Famitie 
einen liebevollen Gat en- nnd Vater« 
—— Das Begriiliiiisz»;ai,sdf ejkgisstgrn 
Nachmittag Z Uhr-dem sTranerlsauses 
an 1008 westl. Division Straße an&#39;s 
unter großer Betheilignna statt. 

Weshalb nicht ein Eben-Kaum 
« ALTka Bank hubeyP 

« 

Pssst ein seht» bequeme, sichere und ordentliche Weise sum 

Eure Geldangelegenheiten zu führen. Außerdem, wenn Ihr 
Euer Geld in der Bank habt, ist weniger»Versuchm-g auf 
Eurei Seite, es auszugeben. Kommt herein und laßt uns 

Euch in der Sache dienstbar fein. 

GoMmewåUE Nase FMEE 
guts-ital nnd Yleversrlmsz sl00s000 00s 

Yeamken und Yitetitorem 
«E.«)L1ummsz, Ptijs. H. P. Dowltng, V. Präs. C. H. Menck, Cass. 

J. A Woolstenholm, F. A. Glade, H· J. Battenbach, 
Min. McLellan, W. A. Prince, C. B. Modesitt. 

----------------------------------------------------- 

Die Home Savings Bank 
nsierirt die besten Vortlieile nnd Veqnisinlielikeiteu nn diejenigen, welche 
Held Fu sparen wünschen. Nach dem ersten Tepnsit non einen Tollnr 
können Tepositen gemacht werden in irgendivelchem Betrage und Fu irgend- 
welcher Zeit. solche Tepositen ziehen Zinsen für alle vollen Kalender- 

inouate so lange sie in der Bank bleiben nnd wenn nicht l)er·nt-:sgezogen, 
werden die Zinsen zu dein Tepositutn gesa;li1geiiairi Jllsten Dezember nnd 

Butten Juni jeden Jahkeck 
Ties ist ausschließlich eine me«bank, die regiert wird durch besonde- 

rc Gesetze zum Nutzen und Vortheil der Spur-Tepositoren. Nin Depa- 
sit von einein Dollar giebt Euch den freien lskebrauch einer unserer kleinen 

Heilrksparbanken wenn Ihr eci wünscht. Dies ist die einzige gesetzlich 
orgckssisirte Spmbank in (5ekitral-:llebi«aska. 

Home savings Bank 
Oliv-stunden von 9 Momen- blL 4 und Samstag 

Abends von 7 — 8 

Beamte und Yirelktorem 
E. Willimnc7, Präs. S. T. Rose, V. Präs. C. H. Menck, Sehr 

O. P. Tomling, Scheu-tin 
A. W. Buchlieit, l5 HLX Tnlly, John Knickrehni 

W. A. Plinre F. A. Minde. 

— Anziige, Hüte nnd Ellliilzen in 
munter Auswahl bei Hexter5. 

Carl Kaiser von der Worins 
Gegend war Freitag in der Stadt 
nnd besuchte auch unser Sanktum. h 

Alninininm Tl)eet«essel, Flas- 
feetesseL Theekannen in Plltokllls" 
Eisenwaarenhandlung. 

« 

-Wenn Jlir die besten Nüsse 
in der Etadt linben wollt, geht nach 
Eanipbell’—:-. 

Wollt Jlsr Bilder einralnnen 
lassen, bringt sie nach Sondermann 
L- Co., da ist große Auswahl von 

kllalnnen 
Wir erlassen eine freundliche 

Einladung, ein Epartento liei der dil- 
teften Bank in litt-and Island In er 

iiiinen 

Jn diesen leuten Tagen vor 

Weihnachten noch schnell Geschenke 
ancxnnviililen ist schnell geschehen 
wenn Jlir nach Herren-XI Laden gelit. 

Vielleicht möchte Euer Gatte 
.iinn schönen llelnsrnelier zu Weilt- 
narlsten. Wollluch"2 hohen seht viele 
zinte « 

» Gute, frische Grqceries jeder 
«"-«lri, sowie reelle«ssBedlcnuna findet 
Jlnf iIets bei Alvtnnd Bock an 2ter 
JUNM 

s Ein neuer llelmrsielnsr, ein 
lnilssche Halsliinde oder zwei wird 
dein Burschen Freude machen. Wut-» 
Durlng können Euch erfreuen bei der 
II niiwalit 

Tags Polizeigericlkt hatte nur 

einigen Tagen einen nnsnrtiigigen 
Prozeß .3n verhandeln, was wolJl sel- 
ten vorkommt Eine Frau Lin-n Nod- 
dard war eingeklagt, ans West Tter 

Straße ein unordentliclnss Hans- zu 

Eiilnsen nnd wnrde liart gekiinipft ans 
seiden Zeiten« Richter Paine fand 
die Angeklagte schuldig nnd ftrafte 
sie nni 850 nnd Kosten. sehr Anwalt 
Narlow will impelliren 

Dass »3kovgaard Konzert« letz- 
tin Freitag in der Liedertrnnzhalle 
war nnr mäßig besucht und l)at der 
Verein ein Defizit zu verzeichnen, 
da ein gewisser Betrag garantirt 
war. Solche ,,(tlarmiticn« bezahlen- 
fich für den Anderen. Wenn Je- 
niand eine ,,.Unnft«reife« 1niterniinnit, 
idann soll er selbst das Risiko Micr- 
«nil)nten, ·geniigend Einnalnnen zu 

»l)ahen·. Wir würden ilnn Nichts a- 

mntiien und wenn er nicht fiir ie 
Thiireinnalnne spielen will, läßt er&#39;s 
bleiben. 

-—— Schlittfchube, Schlitten, Bi- 
cyclecs, Wagen, in Pistorins Eisen- 
maarennandlnmt. 

— Macht EIkal WeihnachtLspEim 
skaufe von allein gllöglichen bei Rns 
dolph Bock im Opernhaus. 

Catnpbell der Eandtnnann hat 
den lnslen Namen siir Candn in der 
Stadt 

Erinnert Ench an Cantpbell 
lken Oandynrann für Weilnracht-5- 
Candn 

ZlcenjalnIVeschlnfz: 
Ich werde ein Spartontu Dei der 

hzrand Jesland National Bank erört- 
nen. 

I -— Die Doktoren Baker und Gali- 
cinacx, Office im Heddes Gebäude 

Weide Telephone in Osticc und Woh- 
nungen. 

Wir glatt-Um das; wir die fein- 
fle T’111-:s111alrl von UWnsnbenteln iu 
der Stadt zeigen nnd wir sind si- 
cher-« daß die Preise Euch gefallen 
werden; 8125 lriszs Bis-U Tllletjansdcr 
C Willnmn. 

Unser nenrütlrliclre Her-ro De- 
.ter—:i, den wir seit etwa 5 Monaten 
»vermißten, hat sich wieder einge- 
stellt nnd hat sein Wintermtartier in 
and Island aufgeschlamstr Er war 

die seit her in und lsei Armdim freut 
sich aller, milder in Nrand sisland 
3n sein: ,,Tl)e lnst tunm in tlre 
Stute-« 

OII LIIIIILI LII, «L(I-III·-I-II-I der-« 
IDIll VIII-:- Brauerei, IIIIII IIIIII Tonn- 

IIIIII Abend lIILi DIIIIIIIIII IICIIIIIIItIIIII 
IIII M- IIIId völnnd DIE LII IIIIII IIIIslIs 
-I·I-II- MIIIIIIIIs IIIIIII IIIlIlIIs diIs lIsIIs 

itIsII IIIIIII LIXIIIIIIOII IIIiIdII III-III-I, doch 
»du-III WIIIIIIs lIIIIIIs IlIII dIsI dlIlIIsIIIIIIIs 
IIOIIIIII Inn-der IIIIIIIIci lIIsIIII Wirtsl- 
dIsr IlIn lIoffIIIIlIIiI bald micde ver- 

läßt Or DIsrkIIIIIIIIIld, LIIIIIIdIsIIt det« 
DIIIS VIIIIIIersi. III iII l(- IIII-I· IIsit auch 
IIIII der IIImIIkIsIIlIIII-. 

— EoIIIIIIIII TlcaclIIIIIItaII MaIIIIIse 
IIIId IlllIIsIIdvoIIIIllIIIIII IIIII 2 IIIIIII DI-- 
IIIIIIlIIsI IIII VIIIIIIIIIlIIIIlI LIII-I·IIlII1ns:s. 
EIII IIIIIIIdIsrlIiIlIIIiT III-IIII—:» ZIIIII«, 
»Silvcr TlII·Isad—.·s« IIIIIIIIII znr Auf- 
fiIlIruIIg IIIII voIinIIlIIIIIsI VIII-Unna- 
EIIIIl Anzahl prächIiIIII Lieder kom- 
nII·II in deIn Stück IIIII nnd die 
Hauptrollr lIat.RIcha-·d J. Jost Isi- 
nIsr der besten TIIIIIIIIIIIIIIII der-WIle 
UIII einen IIcIIIIsIrIsiIlIIsII TIIIIIIIIIIIIIaII 
ode Abend zu III«I«lII-IIIIII-II, lIaI IIIIIII 

also am nächsten Sonntag die beste 
Gelegenheit 


